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Stadt Herrieden

Hauptlagesystem: Haupthöhensystem: NHN (DHHN 2016)UTM32

Planteil - Entwurf

Zeichenerklärung

2. Maß der Baulichen Nutzung

allgemeines Wohngebiet (§ 4 BauNVO)WA

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

5. Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen
Geltungsbereichs (§9 Abs. 7 BauGB)

Flurstücksgrenzen

Flurstücksnummern

Bestehene Wohn- /Nebengebäude

553

21

6. Hinweise / nachrichtliche Übernahme

anzupflanzende Bäume
(ohne Standortbindung)

geplante Außenanlagen/ Nebenanlagen

geplante Gebäude

max. zulässige Grundflächenzahl

1. Art der baulichen Nutzung

(§ 9  Abs. 1 BauGB, §§ 1 bis 11 BauNVO)

4. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen
 und Flächen für Maßnahmen zum Schutz,
 zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)

Umgrenzung zu erhaltende Hecke
(min. 50 % der Gesamtlänge)

3. Bauweisen, Baulinien, Baugrenzen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

Baugrenze

Offene Bauweiseo

max. zulässige Geschossflächenzahl

max. zulässige Vollgeschosse

zulässige Dachform /DachneigungFD / DN

III

GFZ 0,8

GRZ 0,4

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

max. zulässige Wand- /GesamthöheTH/GH = 7,0m

Umgrenzung best. Hecke


